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Der Erfolg der insgesamt sechs Wochen Praktika (Patientenpraktikum 

PP1-3, Hausarztpraktikum HAP) in akademischen Lehrpraxen, die die 

Studierenden des Modellstudienganges Humanmedizin im Laufe ihres 

Studiums absolvieren, hängt entscheidend von der Qualität der Anlei-

tung durch die Lehrärzt/innen ab. Unsere Evaluationen zeigen, dass 

ca. 2/3 der Studierenden mit ihrer Lehrpraxis zufrieden sind. Studie-

rende sind jedoch unzufrieden mit ihrer Lehrpraxis, wenn sie nicht 

selbständig mit Patienten arbeiten dürfen, wenn den Lehrärzt/innen 

der Inhalte des Curriculums nicht klar ist und sie nicht wissen, welche 

Anforderungen sie in den unterschiedlichen Praktika stellen können. 

Seit Oktober 2018 führen wir in ausgewählten Praxen Peer Educatio-

nal Outreach Visits (PEOV)durch. Anhand eines strukturierten Leitfa-

dens führen wir ein kollegiales Gespräch zur Motivation des Arz-

tes/der Ärztin für die Lehrarzttätigkeit, positive und negative Erfahrun-

gen, und erfragen die Kenntnis über den Ablauf des Curriculums. Die 

Kritikpunkte der Studierenden in der jeweiligen Lehrpraxis werden of-

fen angesprochen. Die Ergebnisse der Evaluationen der Lehrpraxen 

nach den Peer Visits zeigte in den meisten Praxen eine deutliche Ver-

besserung der Zufriedenheit der Studierenden; die Zahl der selbstän-

dig untersuchten Patienten stieg deutlich an und die Studierenden 

fühlten sich besser betreut.  

Elektronische Logbücher sind ein fester Bestandteil der Praktika. In 

den Aufgaben werden Lehrinhalte der vorangegangenen Themen/Stu-

dienblöcke aufgegriffen, sie stellen dadurch eine Verknüpfung des the-

oretisch Gelernten mit der praktischen Erfahrung in der Praxis her. 

Logbuch-TutorInnen unterstützen durch ihr Feedback diese Erfahrung, 

indem sie auf übergeordnete Strukturen oder Leitlinien verweisen o-

der auf Besonderheiten in der Arzt-Patienten-Interaktion hinweisen. 

Die Aufgaben der eLogbücher werden ständig weiterentwickelt, an die 

Lehre angepasst und z.B. auf den Klinisch-praktischen Teil der Ärztli-

chen Zwischenprüfung ausgerichtet. 
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